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Hellgrüne Reportage

^ ^uppenversuch A '95 «Fufura» (7//. Fe//):

^Passungen sind zwingend und notwendig

^Konzeption und Neuerung der A '95 wurden im Truppenversuch
5 «Futura», der vom 6. bis 10. September 1993 im Räume Aar-

"'Solothum und Luzern stattfand, im Massstab I : I erprobt. Ein

Ç J~nt'ger Kernsatz von Oberst Bornhauser, Kdt Vsg Rgt 4, in seinem

fre
"Bericht: «Die Versorgung ist rascher, effizienter und künden-

endlicher.» Anpassungen seien jedoch zwingend und notwendig.

lieh h
^ einig: Grundsatz-

2
sich das Versorgungs-Kon-

ten
^ ^ 'm grossangeleg-

Q.
kuppenversuch bewährt.

®i"st Bornhauser ist jedoch der
el^ss sich die Zusam-

vy i^keit mit den militärischver-

Tg! erstellen ^VST) nur zum

'ich So seien verbind-
sq^| ^gelungen in bezug auf Per-

I i
^e^'ebs-Fahrzeuge, Hebe-

^chlaggeräte sowie Werk-

ciiç |l"°twendig. Ebenso genüge

Telefo
truktur (Unterkunft, WC,

An|^°" ^w.) cler bundeseigenen

nicht ineisten Fällen

irp 24^ Versorgungsauftrag

kühnen "^^^^-Betrieb erfüllen zu

^llosophie» A '95
Ossp r„

den mr^ ng kommt künftig
'MVsrn' '^verwalteten Stellen
sein ^ wi^cl unumgänglich
"^"itail

i ^ MVST-Personal
darf gj werden muss. Dabei
ten Ansicht von Fachleu-

Seher,. Kommandanten
^ar j'n militärischen - und

J^ateriai ^ Personal und

^ Trun^ k^en die Erfahrungen
^ Obe^u^^ung gezeigt, dass

>ktur ^ der MVST-Infra-

"diesem7 eh zu regeln ist.
?®riso -I. ^^mmenhang werden

:
"^'chtnn-f ^ebäulichkeiten und

^ ^ktisrh^" ^ MVST sowohl
>.^n Ber^

u ^ fachtechni-
^Ppen-Bp^. überprüft und den

urfnissen angepasst
F„.

"«M/94

werden (Anpassung an Requisit!-
ons-Fahrzeuge betreffend Höhe,
Breite und Länge; wintertaugliche
Zu- und Wegfahrten; Einrichtun-

gen für die Truppe [Leben im 24-
Stunden-Betrieb; taktische Einrich-

tungen Schützenlöcher, Laufgrä-
ben usw.]; notwendige Amtsan-
Schlüsse und die Platzbedürfnisse
auf der Abgabestelle BVP Bereit-

Stellungsraum (Vpf) 200 nrp; Mate-
rial 200 m'; Feldpost 150 rrP;

Raum für Wiedergenesene 100 m'
und Eingangskontrolle 100 rrP).

Effiziente Grundausbildung

Die Stossrichtung für die effiziente

Ausbildung der Versorgungstrup-
pen ist ebenfalls in der Armee '95

aufgezeigt. So betont Oberst
Bornhauser in seinem Bericht, dass

in allen Schulen (KMV und OKK)

eine intensive gefechtstechnische
Ausbildung erfolgen müsse (per-
sönliche Waffe, Korpswaffe, HG).

So gehörten Halten in Stützpunk-
ten und Sperren zur Grundausbil-

dung - ebenfalls im Hellgrünen
Dienst.

Bedeutung kommt ebenfalls der

Betreibung der bundeseigenen

Anlagen zu. In dieser Hinsicht sind

die Truppen in Kursen zu schulen.

Aus Gründen der Flexibilität müs-

sen Versorgungstruppen ebenfalls

auch andere als die «fest zugeteil-
ten» Anlagen und Einrichtungen
der MVST betreiben können.
Nicht zu umgehen sein wird die

Ausbildung in zivilen Betrieben

(Bäckereien, Metzgereien).

«Ob die Abkühlungszeit von frisch-

gebackenem Brot immer noch 16

Stunden betragen muss (alter
Zopf?)», stellt der Kdt Vsg Rgt 4 in

Frage.
Der Projektleiter «Truppenversuch
Armee '95», Oberst i Gst Rufer,

Stab der Gruppe für Generalstabs-
dienste, kam zu folgenden, allge-
meinen Erkenntnissen: «Der Trup-
penversuch Armee '95 konnte
erfolgreich durchgeführt und ab-

geschlossen werden; die Ergebnis-
se sind aussagekräftig. Die in den
Versuch eingebundenen Konzep-
tlonen haben sich grundsätzlich
bewährt. Aus diesem Grunde sind
in den überprüften Bereichen auf
Stufe GGST keine weiteren Versu-
che Armee '95 vorzunehmen.»
Abschliessend meinte er: «Die

enorme Bedeutung der Logistik
und die damit anfallende Aufgabe
ist durch die übende Truppe auf
allen Stufen erkannt worden. Es

geht nun darum, die gewonnenen
Erkenntnisse umzusetzen und
allen Angehörigen der Armee be-

wusst zu machen.»

Quiz-Auflösung

1)Um 1560 kam als früheste
Form des Tabakgenusses das

Tabakschnupfen am französi-
sehen Hof auf.

2) 1586 wurde die Sitte des
Tabakrauchens von englischen
Kolonisten aus Virginia nach

England gebracht.

3) 1640 in Venedig

4) 1821 in Berlin

Ein Inserat im
«Der Foui•ier» lohnt

sich immer!
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